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2 Die Schule des Lebens.

Verwandlung .

Ein Saal im königlichen Schloſſe .

Vierter Auftritt .

Iſaura und Silvio treten ein.
Silvio . Gern , liebe Frau , will ich dem König melden ,

Daß biſt , um — — — Ja , warum
Biſt du gekommen ?

Iſaura . Fragſt du, Herr ?
Leicht iſt ' s doch zu errathen .

Silvio . Freilich wohl ;
Doch nicht errathen , wiſſen will der Weiſe .

Iſaura . Haſt du denn nicht vernommen , daß mein Gatte ,
Der edle Sancho , ein Gefangner iſt ?

Silvio . Ich hab ' es, gute Frau .
Iſaura . Nun, weshalb käm ' ich ,

Wenn nicht um bittend ſeine Haft zu löſen ?
Silvio . Da fürcht ' ich faſt , daß du vergebens kommſt ;

Ich ſage „faſt “, denn nichts will ich behaupten .
Iſaura . O ſage , lieber Herr , wenn du es weißt :

Wie heißt die Unthat , der man ihn beſchuldigt ?
Silvio . Im neuen Diadem , das geſtern Abend

Er in den königlichen Schatz geliefert ,
Sind die koſtbarſten Steine falſche Steine .

Iſaura . Das iſt nicht wahr .
Silvio . Soeben , im Verhöre ,

Hat er die Steine ſelbſt für fal ſch erkannt ,
Und auch bekannt , daß, er mit eignen Händen
Das Werk vollendet . Bleibt da noch ein Zweifel ?

Iſaura . Dahinter ct ein finſtres Bubenſtück .
Silvio . Das könnt ' ich glauben , wenn du mir ' s bewieſeſt ;

An Unerwieſ ' nes aber denkt ſogar
Kein weiſer Mann , geſchweige, daß er ' s glaubte .
Ich geh' , und melde dich dem König an. ( Er gehtzur Rechtenab. )

Iſaura . Ein ſchändlich Bubenſtück ! — Sind falſch die
Steine ,

So hat man ſie vertauſcht . — Wer aberꝰ Wer ? —
Wo iſt ' s geſchehen ? — Nicht in unſerm Hauſe
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Da hätte Sancho ſie ſogleich erkannt . —

Hier alſo , hier am Hof' , ihn zu verderben ? —

Wem aber ſteht der kleine Mann im Wege ,

Daß man ihn ſtürzen wollte ? — — Herr mein Gott !

Wenn ' s dennoch wäre , wenn es möglich wäre —

Wenn Ahab — — Fort , ihr giftigen Gedanken !
r Bitte ,

Die rührend zu des Königs Herzen dringen ,

In Milde ſeinen Zorn verwandeln ſoll ?

Ich höre kommen . Alp des Argwohns , fleuch,
Daß du der Bitte hellen Klang nicht dämpfeſtl

Iſt das die Vorbereitung zu de
He

Jünlkler Auftritt .

Iſaura . Don Ramiro kommt von der Rechten.

zamiro . Willkommen , ſchöne
§ rau ! Welch guter Stern

Führt dich einmal in meines Schloſſes Mauern ?

Iſaura . Mein hoher Herr , es iſt ein böſer Stern ,
Wenn deine Nähe nicht , wie allezeit

Des Königs Nähe ſoll , in Glück das Unglück ,

In Luſt den Gram verwandelt .

Ramiro . Wenn ich ' s kann ,

Iſt deine Schönheit Bürgin , daß ich ' s werde .

Iſaura . Mein Sancho iſt Gefangner — — —

Ramiro . Und mit Recht .
Weißt du, warum ?

Ifaura . Ich weiß es, hoher Herr .

[ Ramiro . Der ungetreue Knecht !

Iſaura . Mein Herr und König ,

Du ehrteſt ihn doch einſt mit deiner Guunſt .

Ramiro . Ich that es, denn er war ein wackrer Mann .

Ifaura . Und ſollte nun — —2

Ramiro . Er war ein wackrer Mann .

Wenn alles wäre , was es war , ſo hätten

Wir hier ſchon Ewigkeit , das heißt im Grunde

Nur ein langweilig , wechſelloſes Sein .

Bisweilen zwar iſt man verſucht zu wünſchen ,

Daß etwas ewig bliebe , was es iſt ,

Zum Beiſpiel , Holde , wenn man dich erblickt ;

Denn , wer iſt nicht von tiefem Schmerz ergriſſen ,


	Seite 76
	Seite 77

